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Umfahrung Wieselburg offiziell eröffnet

Eröffneten die Umfahrung (von links): Bürgermeister Walter Wieseneder (Bergland), NÖ Straßenbaudirektor Josef 
Decker, Landesrat Ludwig Schleritzko, Bürgermeister Karl Gerstl (Wieselburg-Land), Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Bürgermeister Josef Leitner (Wieselburg), LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern (Petzenkirchen).

Foto: NLK Filzwieser

LH Mikl-Leitner/LR Schleritzko: Größtes Straßenbauprojekt Niederösterreichs für 

Verkehr freigegeben
Die aktuell größte Baustelle im 
niederösterreichischen Lan-
desstraßennetz, die Umfah-
rung Wieselburg, wurde am 
10. Juni 2021 offiziell beendet 
und für den Verkehr freigege-
ben. Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, LH-Stellvertre-
ter Stephan Pernkopf, Landes-
rat Ludwig Schleritzko und 
Ehrengäste aus der Region 
eröffneten nach 60 Monaten 
Bauzeit das rund acht Kilome-
ter lange Straßenstück.

GESCHAFFT
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner meinte: „Die 
Sonne scheint an diesem Freu-
dentag. Sechs Jahrzehnte wur-
de debattiert, diskutiert, ge-
plant und gebaut. Und heute 
ist es geschafft. Es ist ein sen-
sationelles Projekt. Die Bürger 
haben dadurch einen Mehr-
wert, aber auch für die Wirt-
schaft entsteht ein Mehrwert.“ 
3.000 Unternehmen mit rund 
12.000 Arbeitsplätzen profitie-
ren von der Umfahrung. Auch 
für den Tourismus werde sich 
dadurch ein Nutzen ergeben. 
Mikl-Leitner: „Es liegt auf der 
Hand, dass mit der besseren 
Anbindung an den Ötscher, das 

Hochkar und Lunz am See die 
ganze Region touristisch an-
wachsen wird.“

ENTLASTUNG
Mobilitäts-Landesrat Ludwig 
Schleritzko freut sich, dass 
man das größte Straßenbau-

projekt Niederösterreichs 
nun eröffne und unterstrich: 
„Mehr als 2.000 LKW und 
rund 14.000 PKW sind täg-
lich durch das Zentrum von 
Wieselburg gefahren. Eine 
unerträgliche Lärmbelastung 
für die Bewohnerinnen und 

Bewohner sowie Staustress 
für die Autofahrerinnen und 
Autofahrer waren die Folge. 
Mit der neuen Umfahrung ent-
lasten wir das Zentrum um bis 
zu 50 Prozent. Das steigert die 
Lebensqualität und die Ver-
kehrssicherheit.“
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„Das Land Niederösterreich wird in den Ausbau und die Mo-
dernisierung der Pflege- und Betreuungseinrichtungen des 
Landes und privater Träger knapp 300 Millionen Euro inves-
tieren. Damit wird die Ausrichtung der stationären Pflege und 
Betreuung erheblich verbessert und es werden rund 650 neue 
Pflege- und Betreuungsplätze geschaffen“, informierte Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner am 10. Juni in einer ge-
meinsamen Pressekonferenz mit Sozial-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister.

NEU, ZU- UND UMBAUTEN
„In Bad Vöslau, Waidhofen an der Ybbs, Eggenburg, Holla-
brunn, Mistelbach, Hainburg, Scheibbs und Laa an der Thaya 
werden an den bestehenden Standorten von Pflege- und Be-
treuungszentren des Landes Neu, Zu- und Umbauten entstehen. 
Zusätzlich sind an zwölf Standorten technische Sanierungen 
vorgesehen“, so Mikl-Leitner. Die Investitionskosten für diese 

Maßnahmen bezifferte die Landeshauptfrau mit 260,5 Millio-
nen Euro. Darüber hinaus unterstütze man auch die privaten 
Träger mit rund 32 Millionen Euro. 

INVESTITIONSVORHABEN BIS 2030
Man werde sich auch genau anschauen, welche Auswirkungen 
und Folgen die Krise auf die weiteren Ausbaupläne habe, so die 
Landeshauptfrau weiter. „Wir werden deshalb den Altersalma-
nach auf aktuelle Entwicklungen überprüfen und in weiterer 
Folge das zweite Maßnahmenpaket mit weiteren Ausbau- und 
Investitionsvorhaben bis 2030 präsentieren.“ Damit schaffe 
man die Voraussetzungen, punktgenau den bezirks- und lan-
desweiten Bedarf festzustellen und die Finanzmittel möglichst 
effizient einzusetzen.

„DANKE!“
Die vergangenen 15 Monate hätten „hautnah vor Augen ge-
führt, wie wichtig, sensibel und wertvoll“ der Pflege- und Be-
treuungssektor für die Gesellschaft sei. „Im Umgang mit der 
Corona-Krankheit war es einerseits notwendig, die älteren 
Menschen besonders gut vor einer Infektion zu schützen und 
andererseits darauf zu achten, dass die Menschlichkeit und der 
soziale Zusammenhalt, die gerade im Pflege-und Betreuungs-
bereich so wichtig sind, nicht verloren geht“, sagte Mikl-Leit-
ner. In diesem Zusammenhang dankte sie auch den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für den großartigen Einsatz.

ADAPTIERUNGEN
Der Ausbau der Pflege- und Betreuungs-Einrichtungen erfol-
ge in enger Zusammenarbeit mit der Wissenschaft, betonte die 
Landeshauptfrau. Das Kompetenzzentrum für Gerontologie an 
der Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissen-
schaften habe basierend auf wissenschaftlichen Prognosen und 
Entwicklungsszenarien den Altersalmanach aufbereitet. „Die-
ser Altersalmanach ist für uns als Entscheidungsträger eine 
ganz zentrale Richtschnur, wo es diese Adaptierungen und Ver-
besserungen im Bereich der stationären Pflege und Betreuung 
auch benötigt. “

80 MILLIONEN EURO
Für die 8,1 Kilometer lange 
Straße mit ihren 17 Brückenbau-
werken wurden in Summe rund 
80 Millionen Euro investiert. 
Im Hinblick auf den ökologi-
schen Aspekt seien unter ande-
rem viele Bäume und Sträucher 
gesetzt, Lärmschutzwände mit 
Photovoltaikanlagen errichtet 
und Brutkästen für Fledermäu-
se angebracht worden.

340.000 MANNSTUNDEN
NÖ Straßenbaudirektor Josef 
Decker ging auf die techni-

schen Daten der Umfahrung 
ein. Unter anderem wurden 
rund 900.000 Kubikme-
ter Schüttmaterial bewegt, 
21.000 Laufmeter Rohre ver-
legt und rund zehn Kilometer 
Lärmschutzwände verbaut. 
Auch der Brückeneinsturz 
im Vorjahr sei gut „aus-
gemerzt worden.“ Herbert 
Weier von der ARGE Um-
fahrung Wieselburg sprach 
von einem „Projekt, das man 
nicht alle Tage hat“ und be-
ruhigte, dass nun nichts mehr 
einstürzen werde. Seitens der 

Arbeitsgemeinschaft seien 
rund 340.000 Mannstunden 
– ohne nennenswerte Ver-
letzungen – eingebracht wor-
den. Die Zusammenarbeit 
aller Beteiligten sei sehr gut 
gewesen.

LEBENSQUALITÄT
Für Karl Gerstl, Bürgermeister 
von Wieselburg Land, ist ein 
„Jahrtausendprojekt“ abge-
schlossen worden. Er wünsche 
der Wieselburger Bevölkerung 
die gewünschte Entlastung, 
der eigenen Bevölkerung, dass 

sie sich an die neue Straße ge-
wöhne und der Region, dass 
sie von der Umfahrung pro-
fitiere. Wieselburgs Bürger-
meister Josef Leitner sprach 
von einem „emotionalen und 
sehr schönen Moment. Es ist 
bedeutsam, wenn der Durch-
zugsverkehr so deutlich sinkt, 
dadurch steigt die Lebensqua-
lität und die Aufenthaltsquali-
tät in Wieselburg.“ Er erkenne 
zudem „sehr gute Chancen für 
weitere Betriebsansiedlungen 
in unmittelbarer Nähe zur 
Umfahrung.“

Pflege- und Betreuungseinrichtungen werden in 
Niederösterreich modernisiert und ausgebaut

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Sozial-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister informierten über die Modernisierung und den Ausbau 
der stationären Pf lege und Betreuung in NÖ. Im Bild mit einer Mitarbeite-
rin und einem Mitarbeiter eines Pf lege- und Betreuungszentrums.

Foto: NLK Burchhart
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Sieben Millionen Euro für berufliche Weiterbildung

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Martin Eichtinger: 
NÖ Bildungsförderung soll Arbeitsplätze sichern.

Foto: NLK Burchhart

EINSATZBEREITSCHAFT
Sozial-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister dankte zu-
nächst den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Pflege- und 
Betreuungszentren für ihre „großartige Arbeit und Einsatzbe-
reitschaft“. Ohne sie wäre es nicht möglich, dass „wir die Krise 
gemeinsam so gut meistern“. In den niederösterreichischen Pfle-
ge- und Betreuungszentren liege die Impfbereitschaft bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern bei „erfreulichen 85 Prozent“, 
bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wären es 67 Prozent. 
Zudem gebe es derzeit keinen einzigen positiven Corona-Fall 
bei den Bewohnern in den Pflege- und Betreuungszentren.

1.970 ZUSÄTZLICHE PLÄTZE
Mit diesem Ausbau- und Modernisierungsprogramm trage man 
auch der demografischen Entwicklung Rechnung, so Teschl-
Hofmeister. Der Anteil der Über-60-Jährigen in Niederöster-
reich werde bis 2030 auf 32 Prozent steigen, der Anteil der 
Über-75-Jährigen auf 12 Prozent. „Bis 2030 werden wir des-
halb 1.970 zusätzliche Plätze in den Pflege- und Betreuungs-
zentren brauchen“, sagte die Landesrätin. Es gelte deshalb, an 
den bestehenden Standorten zusätzliche Plätze zu schaffen und 
gleichzeitig auch den Komfort und die Qualität in den Häusern 
zu verbessern. Auch der Anteil der Einzelzimmer werde erhöht.

Investitionen in die Aus- und Weiterbildung sind Investitionen 
in die Fachkräfte von morgen. Genau aus diesem Grund werden 
seitens des Landes Niederösterreich seit vielen Jahren zahlreiche 
Maßnahmen in diese Richtung gesetzt – etwa mit der NÖ Bil-
dungsförderung.

ARBEITSMARKTCHANCEN
„Neben dem Bereich Qualifizierung, legen wir zusätzlich bewusst 
den Fokus auf die Kompetenzorientierung. Menschen sollen sich 
zum einen ihrer Fähigkeiten und Stärken bewusst werden und zum 
anderen durch laufende Weiterbildung an berufliche Veränderun-
gen anpassen können. Das steigert nicht nur die Arbeitsmarkt-
chancen jedes einzelnen, sondern stärkt auch das Fachkräfte- 
potenzial am Arbeitsmarkt generell“, betont Landeshauptfrau  
Johanna Mikl-Leitner.

QUALIFIKATION ERHÖHEN
Primäres Ziel der NÖ Bildungsförderung ist es, Menschen in Be-
schäftigung zu halten. „Nicht erst seit der Corona-Krise ist es wich-
tig, die berufliche Qualifikation von Arbeitskräften zu erhöhen. 
Zum einen, um die Beschäftigungschancen jedes einzelnen lang-
fristig sicherzustellen und zum anderen, um den Arbeitskräfte- 
bedarf von Betrieben zu sichern“, betont der für den Arbeitsmarkt 
zuständige Landesrat Martin Eichtinger.

7 MIO. EURO
Für berufliche Bildungsmaßnahmen im Rahmen der NÖ Bil-
dungsförderung stellt das Land NÖ Budgetmittel in der Höhe 

von sieben Millionen Euro zur Verfügung. Im vergangenen Jahr 
konnten damit rund 3.000 Anträge bewilligt und eine Fördersum-
me von drei Millionen Euro ausbezahlt werden.

FÖRDERVORAUSSETZUNGEN
Um die NÖ Bildungsförderung noch bedarfsorientierter und ziel-
gerichteter zu gestalten, werden mit 1. Juli 2021 die Fördervoraus-
setzungen neu geregelt: So wird die Einkommensgrenze von 3.000 
Euro auf 4.000 Euro angehoben. Je nach monatlichem Bruttoein-
kommen werden bis zu 80 Prozent (max. 2.500 Euro) der Kurskos-
ten übernommen. Monatliches Bruttoeinkommen bis € 1.500,-- 
80 % der Kurskosten; bis € 2.000,-- 60 % der Kurskosten; bis 
€ 3.000,-- 40 % der Kurskosten; bis € 4.000,-- 20 % der Kurs-
kosten.

VORAUSSETZUNG
Voraussetzung zur Genehmigung ist, dass die Bildungsmaßnah-
me der berufsspezifischen Weiterbildung dienen muss. „Das be-
deutet, dass die neuen Qualifikationen entweder unmittelbar im 
Beruf zur Anwendung gelangen oder Voraussetzung für eine Hö-
herqualifizierung im entsprechenden Arbeitsfeld sind“, hält der 
Landesrat fest. Die NÖ Bildungsförderung richtet sich an Berufs-
tätige aus der Privatwirtschaft, ArbeitnehmerInnen, die Kinder-
betreuungsgeld oder Weiterbildungsgeld beziehen, Wiedereinstei-
gerInnen (bis zu fünf Jahren nach der Karenz ohne AMS-Bezug) 
und öffentliche Bedienstete aus dem handwerklichen Bereich.

BESONDERS GEFRAGT
Allein im ersten Quartal 2021 konnten 819 Anträge bewilligt wer-
den. „Besonders gefragt sind neben der allgemeinen Bildungsför-
derung Sonderschienen im Bereich Digitalisierung und Berufs-
reifeprüfung“, so Eichtinger. Weitere Sonderprogramme der NÖ 
Bildungsförderung sind etwa „NÖ Lehre Plus“, „NÖ Weiterbil-
dungsscheck“ und die „Fachkräfteinitiative Pflege und Soziales“.

AUSGENOMMEN
Von einer Förderung ausgenommen sind Personen mit Anspruch 
auf Kostenübernahme der Weiterbildungsmaßnahme durch den 
Arbeitgeber; Weiterbildungen im Bereich Gesundheit, Wellness, 
Körperpflege und Schönheit, außer sie dienen als Zusatzausbil-
dung zum aktuell ausgeübten Arbeitsfeld; Alle Studien und Lehr-
gänge an höheren Schulen, die mit einem akademischen Grad 
abschließen.

INFOS
Nähere Informationen unter www.noe.at/arbeitsmarkt bzw.  
Anfragen unter bildungsfoerderung@noel.gv.at.
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Die Natur ist eine der wichtigs-
ten Quellen für Arznei- und 
Wirkstoffe, die in den letzten 
Jahren immer mehr wieder-
entdeckt wurde. So waren  
34 Prozent aller zugelassenen 
Medikamente von 1981 bis 2010 
Naturstoffe oder direkte Natur-
stoffderivate - d.h. Stoffe, deren 
Struktur ähnlich zu der des ur-
sprünglichen Naturstoffes ist.

WIRKUNGSWEISEN
Naturstoffe besitzen sehr kom-
plexe und diverse chemische 
Strukturen und haben dadurch 
unterschiedliche Wirkungswei-
sen. Sie werden u.a. als Anti-
biotika, Immunsupressiva und 
in der Krebstherapie eingesetzt. 
Auch in der Land- und Forst-
wirtschaft haben sie beispiels-
weise im Pflanzenschutz große 
Bedeutung erlangt.

BEST-PRACTICE-BEISPIEL
An der Core Facility ‚Bioakti-
ve Naturstoffe‘ in Tulln sollen 
neue bioaktive Naturstoffe und 
Enzyme aus Mikroorganismen 
gefunden werden. „Diese Core 
Facility Tulln ist ein Best-prac-
tice-Beispiel für die Überset-
zung von Forschung in die In-
dustrie. Denn die gefundenen 
Naturstoffe und Enzyme sollen  

charakterisiert und in weiterer 
Folge für den medizinischen 
und agrartechnologischen Ein-
satz weiterentwickelt werden“, 
so Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner.

FORSCHUNGSEINHEIT
Die Forschungseinheit wurde 
im Jahr 2015 als Kooperation 
zwischen der Universität für 
Bodenkultur Wien (BOKU) 
und der Veterinärmedizini-
schen Universität Wien (Vet-
Med) ins Leben gerufen und 
durch das Land Niederöster-
reich, das Bundesministerium 
für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung sowie den Univer-
sitäten ausgestattet. Die Förde-
rung erlaubte den Aufbau einer 
Forschungseinheit mit Geräten 
für Hochdurchsatz-Screenings 
sowie die Entwicklung eines 
multidisziplinären Forschungs-
teams. Bereits in der ersten 
Förderperiode konnten durch 
die einzigartige Kombination 
von Infrastruktur und koope-
rativem Know-how aus Mole-
kularbiologie, Mikrobiologie, 
Mykologie und analytischer 
Chemie neuartige bioaktive 
Substanzen und Enzyme iden-
tifiziert und charakterisiert 
werden.

MOLEKÜLSTRUKTUREN
„Ausgehend von unserer Grund-
lagenforschung über epigene-
tische Regulation in Mikro-
organismen konnten wir aus 
hunderttausenden von biologi-
schen Interaktionen bisher 17 
neuartige Molekülstrukturen 
entdecken. In unseren Tests 
hat eines dieser Moleküle sehr 
starke fungizide Wirkung ge-
zeigt und ein anderes könnte zu 
einem neuartigen Krebsmedika-
ment entwickelt werden, wenn 
die weiteren Tests mit unseren 
Kooperationspartnern positiv 
verlaufen“, so der Leiter der 
Forschungseinheit und BOKU- 
Professor Joseph Strauss.

HERAUSFORDERUNGEN 
Erst vor Kurzem wurde eine 
zweite Förderperiode bis 2024 

finalisiert. Das Land Niederös-
terreich stellt dafür insgesamt 
knapp über 830.000 Euro zur 
Verfügung. Die beteiligten Uni-
versitäten BOKU und VetMed 
tragen wieder wissenschaftli-
ches Personal und Infrastruk-
tur bei. In dieser Zeit sollen 
nun die gefundenen Wirkstoffe 
gemeinsam mit den Koopera-
tionspartnern weiterentwickelt 
und wieder neue Moleküle ge-
screent werden. Damit leisten 
die Forschungen in der Core 
Facility „Bioaktive Naturstof-
fe“ in Tulln auch einen wich-
tigen Beitrag zur Lösung von 
großen gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Herausforde-
rungen.

TRAGENDE SÄULE
Das Handeln der Wissenschaft 
ist speziell bei Infektionen, wie 
beispielsweise gerade aktuell 
bei COVID-19, die tragende 
Säule. Aufgrund des Klimawan-
dels und der Extremwetterereig-
nisse ist davon auszugehen, dass 
immer neue Krankheitserreger 
und Schädlinge einwandern 
und bekämpft werden müssen, 
um die Gesundheit zu schützen 
und die Ernten zu sichern. Zu 
all diesen Herausforderungen 
leistet die Core Facility Tulln 
einen wichtigen Beitrag. „Die 
Core Facility ‚Bioaktive Natur-
stoffe‘ in Tulln zeigt, wie sehr 
die Forschung den Menschen 
direkt zu Gute kommt. Auch 
aus diesem Grund wollen wir 
unseren Wissenschafterinnen 
und Wissenschaftern in Nieder-
österreich bestmögliche Rah-
menbedingungen bieten“, so 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner.

Core Facility Tulln leistet wichtige Beiträge zu gesellschaftlichen 
Herausforderungen

Core Facility Tulln ist ein Best-practice-Beispiel für die Übersetzung von Forschung in die Industrie. Im Bild 
Univ.-Prof. Joseph Strauss, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Univ.-Prof. Georg Gübitz (v.l.n.r.).

Foto: NLK Pfeiffer 
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Apotheke

Werttarif für Schlachtschweine 

PLA5-S-2128/001
Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten über ein An-
suchen um Erteilung der Konzession zur Errichtung und zum 
Betrieb einer neuen öffentlichen Apotheke in 3021 Pressbaum.
Gem. § 48 Apothekengesetz (ApG), wird verlautbart, dass 
Frau Mag. pharm. Katharina Kögeler-Seda, wohnhaft in 
1140 Wien, Salzwiesengasse 46/3/5, nach den Bestimmungen 
des § 46 Apothekengesetz (ApG) die Erteilung der Konzession 
zum Betrieb einer neu zu errichtenden öffentlichen Apotheke 
in 3021 Pressbaum, mit dem Standort „Beginnend an der Kreu-
zung Haitzawinkelstraße und Rosette Anday Straße, der Roset-
te Anday Straße und in weiterer Folge der Rechte Bahnstraße, 
dann dem Bahnweg in Richtung Osten folgend bis zum Schnitt-
punkt der in nordwestlicher Richtung verlaufenden gedachten 
Verlängerung der Ostgrenze des Grundstücks Nr.115 der KG 
Pressbaum mit dem Bahnweg, vom Schnittpunkt der verlänger-
ten östlichen Grundstücksgrenze mit dem Bahnweg Richtung 
Südosten folgend bis zum gedachten Schnittpunkt mit der Auto-
bahn A1, der A1 nach Westen folgend bis zum Schnittpunkt mit 
der gedachten südlichen Verlängerung der Haitzawinkelstraße, 
von diesem Schnittpunkt der gedachten Verlängerung bis zur 
Haitzawinkelstraße und im Folgenden der Haitzawinkelstraße 
in nördlicher Richtung folgend bis zum Ausgangspunkt; sämt-
liche Straßenzüge beidseitig.“ beantragt hat. 
Voraussichtliche Betriebsstätte: „3021 Pressbaum, Hauptstraße 
121a“.
Inhaber von öffentlichen Apotheken sowie gemäß § 29 Abs. 3 
und 4 Apothekengesetz (ApG) betroffene Ärzte welche den Be-
darf gemäß § 10 Apothekengesetz (ApG) an einer neuen öffent-
lichen Apotheke als nicht gegeben erachten, können etwaige 
Einsprüche gegen die Neuerrichtung innerhalb von längstens 
6 Wochen, vom Tag der Verlautbarung an gerechnet, bei der Be-
zirkshauptmannschaft St. Pölten schriftlich einbringen.
Später einlangende Einsprüche werden nicht mehr in Betracht 
gezogen.

Der Bezirkshauptmann
Mag. Kronister r

LF5-TSG-43/116-2021
Gemäß § 48 Abs. 1 Z. 1 des Gesetzes vom 6. August 1909, 
RGBl. Nr. 177/1909 in der geltenden Fassung, betreffend die Ab-
wehr und Tilgung von Tierseuchen (Tierseuchengesetz - TSG) 
ist in bestimmten Fällen bei Viehverlusten betreffend Schweine 
eine Entschädigung zu leisten.
Gemäß § 52 Abs. 1 lit a) TSG wird der Werttarif für Schlacht-
schweine per Kilogramm Lebendgewicht für den Monat 
Juni 2021 nach Anhörung der NÖ Landes-Landwirtschafts-
kammer wie folgt festgesetzt:
Schlachtschweine lebend  .......................................... 1,38 €/kg.
Die Mehrwertsteuer von 13 % ist in diesem Betrag nicht ent-
halten.

Für die Landeshauptfrau
Dr. Riedl

Veterinärdirektorin r

Anbotsausschreibungen
Diverse
Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Gruppe Straße - ST3 Landesstraßenplanung, Land-
hausplatz 1, Haus 17, 3100, St. Pölten: B123b Donaubrücke 
Mauthausen - Lärm - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags: Dienstleistungsauftrag 
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Gruppe Straße - ST3 Landesstraßenplanung, Landhaus-
platz 1, Haus 17, 3100, St. Pölten, Tel: (02742) 9005-60310, 
E-mail: post.st3@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: B123b Donaubrücke Mauthausen - Lärm
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Lärmuntersuchung 
für das Einreichprojekt B123b Donaubrücke Mauthausen
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: Raum Ennsdorf, St. Pantaleon-Erla, Mauthausen
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST3-PL-217/ 
024-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 16.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 16.06.2021, 11:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2375 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 8, 
Waidhofen an der Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 
3830, Waidhofen/Thaya: Räum- und Streuleistungen 
STM Weitra - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags: Dienstleistungsauftrag
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 8, 
Waidhofen an der Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830, 
Waidhofen/Thaya, Tel: 02842/52691, Fax: 02842/52691-
680001, E-mail: post.stba8@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: Räum- und Streuleistungen STM Weitra
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Durchführung von 
Räum- und Streuleistungen für den Straßenwinterdienst auf 
Landesstraßen B und L ab der Winterperiode 2021/2022 im 
Bereich der Straßenmeisterei Weitra
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: STM Weitra
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-VU-87/ 
032-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 24.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 24.06.2021, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2383 abzurufen. r
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Hochbau
Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Landhausplatz 1, 3109, St. Pölten: Baumeisterar-
beiten STM Retz thermische Sanierung EG Verwaltung 
- Offenes Verfahren
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ-Landesre-
gierung, Landhausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: 02742/9005 
- 14130, Fax: 02742/9005 -14070, E-mail: post.bd6@noel.
gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: Baumeisterarbeiten STM Retz thermische Sanie-
rung EG Verwaltung    
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Beim EG des Ver-
waltungsgebäudes bzw. beim Sozialtrakt (Aufenthaltsraum) 
der STM Retz soll eine thermische Sanierung inkl. Fenster-
tausch unter Berücksichtigung von diversen NaBe-Kriterien 
durchgeführt werden.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: Straßenmeisterei Retz
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-SH-346/ 
003-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 22.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 22.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2374 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Schulen, Landhausplatz 1, 3109, St. Pöl-
ten: Gießhübl, LFS, Neubau Schülerheim und Turnsaal, 
415 Holz-Alu-Fenster und Sonnenschutz - Offenes Ver-
fahren  
Art des Auftrags:
Bauleistung  
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Schulen, Landhausplatz 1, 3109, St. Pölten, 
Tel: 02742/9005 - 13242, Fax: 02742/9005 - 13595, E-mail: 
post.k4@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: Gießhübl, LFS, Neubau Schülerheim und Turn-
saal, 415 Holz-Alu-Fenster und Sonnenschutz
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Holz-Alu-Fenster, 
bewegliche Abschlüsse von Fenster und Sonnenschutz
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: 3300 Amstetten
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BD6-LFS- 
204/032-2020
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 23.06.2021.

Straßenbau
Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 
3, Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wol-
kersdorf: L3044 Gösting GS - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags: Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 3, 
Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wolkers-
dorf, Tel: 02245/2352, Fax: 02245/2352-630001, E-mail: 
post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: L3044 Gösting GS
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Abtrag einer 
Bahnböschung, Abtrag einer Stützmauer, Abtrag einer be-
stehenden Fahrbahn und Herstellung einer neuen Fahrbahn
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: L3044 km 0,850 bis km 0,970
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10287/004-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 18.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 18.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2376 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 
3, Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wol-
kersdorf: L9 Leopoldsdorf OD BTS LA22 - Offenes Ver-
fahren   
Art des Auftrags: Bauleistung  
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 3, 
Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wolkers-
dorf, Tel: 02245/2352, Fax: 02245/2352-630001, E-mail: 
post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: L9 Leopoldsdorf OD BTS LA22
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Fräs- und Heiß-
mischgutarbeitenL9 von km 8,575 bis km 9,000
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: L9 Leopoldsdorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10617/001-2021

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 23.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2379 abzurufen. r
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Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 6, 
Amstetten, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten: 
STBA6, Baulos L105 Wieselburg OD GE_HMG - Offe-
nes Verfahren   
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabtei-
lung 6, Amstetten, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, 
Tel: 07472/64555, Fax: 07472/64555-660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: STBA6, Baulos L105 Wieselburg OD GE_HMG
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heiß-
mischgutarbeiten auf der L105 von km 0,000 bis km 1,200 
im Baulos  „L105 Wieselburg OD GE“
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung: Gemeinde Wieselburg
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10389/006-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 22.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 22.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2378 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 7, 
Krems an der Donau, Drinkweldergasse 14, 3500, 
Krems/Donau: STBA7, L7130 Povat-Thurn, Heißmisch-
gutarbeiten - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags:
Bauleistung  
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauab-
teilung 7, Krems an der Donau, Drinkweldergasse 14, 
3500, Krems/Donau, Tel: 02732/82125, Fax: 02732/82125-
670001, E-mail: post.stba7@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: STBA7, L7130 Povat-Thurn, Heißmischgutar-
beiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Landesstraße 
L7130 von km 0,000 bis km 1,350,  Bauloslänge 1.350 lfm, 
Fahrbahnbreite i.M. 4,3 m, Fläche 5.800 m² im Gemein-

degebiet Mühldorf Heißmischgutarbeiten 1. Abschnitt: 
auf der Landesstraße L7130 von km 0,000 bis km 0,520 
Schadstellensanierung mit AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18 
i.M. 8 cm (Tonneneinbau) und anschließender Deck-
schicht-einbau AC11deck,70/100,A1,G2, Ka18 i.M. 4cm 
(Tonneneinbau) Heißmischgutarbeiten 2. Abschnitt:auf 
der Landesstraße L7130 von km 0,520 bis km 0,600 AC-
22trag,70/100,T2,G5, Ka18 i.M. 8 cm (Tonneneinbau) und 
anschl. Deckschichteinbau AC11deck,70/100,A1,G2, Ka18 
i.M. 4cm (Tonneneinbau)Heißmischgutarbeiten 3. Ab-
schnitt: auf der Landesstraße L7130 von km 0,600 bis km 
1,350 AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, Ka18 8cm
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung: L7130 von km 0,000 bis km 1,350; Mühldorf
Verfahrensart:
Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10449/009-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 25.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 25.06.2021, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2377 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn: 
STBA1, L1138 OD Breitenwaida E - Offenes Verfahren
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn, 
Tel: 02952/2381, Fax: 02952/2381-610001, E-mail: post.
stba1@noel.gv.at
Beschreibung:
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
STBA1, L1138 OD Breitenwaida E
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Nach Herstellung 
des Unterbaus durch die Straßenmeisterei Hollabrunn, soll 
die Fahrbahn mit einer 13cm AC32 Tragschichte und einer 
3 cm AC11 Deckschichte neu hergestellt werden.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung: 
Stadtgemeinde Hollabrunn, KG Breitenwaida
Verfahrensart:
Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10197/010-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 29.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 29.06.2021, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2388 abzurufen. r

Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 22.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 22.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2380 abzurufen. r
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Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn: 
STBA1, B2 Mittergrabern DS - Offenes Verfahren  
Art des Auftrags: Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn, 
Tel: 02952/2381, Fax: 02952/2381-610001, E-mail: post.
stba1@noel.gv.at
Beschreibung:
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
STBA1, B2 Mittergrabern DS
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Auf der B2 wird 
im Ortsgebiet von Mittergrabern der aus dem Jahre 2012 
stammende DDK8, welcher sich schon in großen Bereichen 
von der Tragschicht abgelöst hat, bzw. bereits durchgefah-
ren ist, mittels Feinsichtfräsung (2 cm tief) durch eine an-
dere Firma entfernt. Anschließend sind auf der gesamten 
Fahrbahn 3cm AC 11 deck PmB 45/80-65, A2, G1 aufzu-
bringen.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung:
Gemeinde Grabern, KG Mittergrabern
Verfahrensart:
Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA1-BL- 
1718/003-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 29.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 29.06.2021, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2387 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 2, 
Tulln, Bahnhofstraße 35, 3430, Tulln: L166 Bruck/L. 
Fischamenderstraße OD BDS - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbau-
abteilung 2, Tulln, Bahnhofstraße 35, 3430, Tulln, Tel: 
02272/62468, Fax: 02272/62468-620001, E-mail: post.
stba2@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: L166 Bruck/L. Fischamenderstraße OD BDS
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Fräs- und Heiß-
mischgutarbeiten für 1.600m² AC32trag 9cmund AC-
16deck 4cm
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung: Bruck an der Leitha 
Verfahrensart:
Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10235/001-2021

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 3, 
Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, 
Wolkersdorf: L3001 Marchegg - Schlosshof BTS LA22 
- Offenes Verfahren  
Art des Auftrags: Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 
3, Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wolkers-
dorf, Tel: 02245/2352, Fax: 02245/2352-630001, E-mail: 
post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auf-
traggeber: L3001 Marchegg - Schlosshof BTS LA22
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: L3001von km 
2,000 bis km 5,700
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung:
Marchegg L3001
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10273/004-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 29.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 29.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2382 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 3, 
Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, Wolkers-
dorf: L3018 Raasdorf - Glinzendorf GS - Offenes Verfahren   
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabtei-
lung 3, Wolkersdorf, Johann Galler-Straße 14-16, 2120, 
Wolkersdorf, Tel: 02245/2352, Fax: 02245/2352-630001, E-
mail: post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung:
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: L3018 
Raasdorf - Glinzendorf GS
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Fräs- und Heiß-
mischgutarbeitenL3018von km 0,278 - km 2,220
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung: L3018
Verfahrensart:

Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 29.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge: 29.06.2021, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2384 abzurufen. r
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Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn: 
STBA1, L1152 Stützmauer Leodagger - Offenes Verfahren  
Art des Auftrags:
Bauleistung  
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 1, 
Hollabrunn, Aspersdorfer Straße 28, 2020, Hollabrunn, 
Tel: 02952/2381, Fax: 02952/2381-610001, E-mail: post.
stba1@noel.gv.at
Beschreibung:
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
STBA1, L1152 Stützmauer Leodagger
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: In der Katas-
tralgemeinde Leodagger soll entlang der L1152 die berg-
seitige Stützmauer in Teilbereichen neu errichtet werden. 
Im genannten Bereich weist die bestehende Mauer Ver-
formungen, zum Teil starke Risse und Ausbrüche auf. Im 
Kurvenbereich sind starke Verdrückungen in der Mauer 
auf Grund des anstehenden Erdreichs ersichtlich. Die Ge-
samtlänge der bestehenden Mauer untergliedert sich in drei 
Abschnitte unterschiedlichen Systems und Zustands. Ein 
Teilbereich der Mauer soll zur Gewährleistung der Stand-
sicherheit mittels eines Stahlbetonkranzes auf der Mauer-
krone verstärkt werden. Der genannte Kurvenbereich soll 
als Ganzes abgetragen und neu hergestellt werden. Im Zuge 
des Bauvorhabens soll der Kurvenbereich angeglichen und 
geringfügig verbreitert werden um in Zukunft ein flüssige-
res Durchfahren zu gewährleisten. 
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs-
erbringung:
KG Leodagger, L1152 0,240-0,350
Verfahrensart:
Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10149/007-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 30.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 30.06.2021, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2390 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 7, 
Krems an der Donau, Drinkweldergasse 14, 3500, 
Krems/Donau: L76 Umfahrung Allentsgschwendt - 
Offenes Verfahren
Art des Auftrags:
Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, p.A. NÖ Straßenbauabteilung 7, 
Krems an der Donau, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems/
Donau, Tel: 02732/82125, Fax: 02732/82125-670001, E-mail: 
post.stba7@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: L76 Umfahrung Allentsgschwendt
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Die gegenständi-
ge Ausschreibung umfasst die baulichen Maßnahmen für die 
Errichtung einer Umfahrungsstraße der L76 im Bereich von 
Allentsgschwendt.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungser-
bringung: L76 von km 11,484 bis km 13,070
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
8587/011-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Er-
hältlich bis: 02.07.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 02.07.2021, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2389 abzurufen. r

Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-BLL- 
10276/004-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / 
Erhältlich bis: 29.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 29.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Be-
kanntmachung ist unter https://noe.vemap.com/home/be-
kannt/anzeigen.html?annID=2381 abzurufen. r

Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung, 
Gruppe Straße - ST5 Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 17, 
3100, St. Pölten: L1045.SB01 Fugnitzbach bei Hardegg - 
Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung   
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung, 
Gruppe Straße - ST5 Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 17, 
3100, St. Pölten, Tel: (02742) 9005-60510, Fax: (02742) 9005-
60515, E-mail: post.st5@noel.gv.at
Beschreibung: Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: L1045.SB01 Fugnitzbach bei Hardegg
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Rückbau des Brü-
ckenobjektes L1045.SB01 Fugnitzbach bei Hardegg
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Nahbereich L1045 bei km 0,948
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST5-BAU- 
2413/002-2021
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 25.06.2021.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 25.06.2021, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter https://noe.vemap.com/home/bekannt/anzei-
gen.html?annID=2385 abzurufen. r

Brückenbau
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LGA-PSG-D-12/003-2021 
Die NÖ Landesgesundheitsagentur ist das gemeinsame Dach 
für alle 27 NÖ Klinikstandorte sowie 50 NÖ Pflege-, Betreu-
ungs- und Förderzentren. Ein innovatives Arbeitsumfeld, 
langfristige Job- Perspektiven sowie Top-Ausbildung und 
Karrierechancen kennzeichnen alle unsere Standorte. Ge-
meinsam garantieren wir die beste Versorgung der Menschen 
in allen unseren Regionen – von der Geburt bis zur Pflege im 
hohen Alter.
Für das Landesklinikum Korneuburg-Stockerau, Stand-
ort Korneuburg suchen wir ab 1. Jänner 2022 eine/n

Primarärztin bzw. Primararzt  
für Urologie

Wir bieten Ihnen ein vertragliches Dienstverhältnis nach den 
Bestimmungen des NÖ Spitalsärztegesetz 1992 (NÖ SÄG 
1992) mit einem jährlichen Bruttogehalt ab € 111.622,42, ab-
hängig von individuell anrechenbaren Vordienstzeiten sowie 
beruflicher Qualifikation und Erfahrung.
Gleichbehandlung ist für uns selbstverständlich (www.noe.
gv.at/gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil 
unter 45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
19. Juli 2021 per externem Speichermedium.

LGA-PSG-D-12/002-2021
Die NÖ Landesgesundheitsagentur ist das gemeinsame Dach 
für alle 27 NÖ Klinikstandorte sowie 50 NÖ Pflege-, Betreu-
ungs- und Förderzentren. Ein innovatives Arbeitsumfeld, 
langfristige Job- Perspektiven sowie Top-Ausbildung und 
Karrierechancen kennzeichnen alle unsere Standorte. Ge-
meinsam garantieren wir die beste Versorgung der Menschen 
in allen unseren Regionen – von der Geburt bis zur Pflege im 
hohen Alter.
Für das Landesklinikum Korneuburg-Stockerau, Standort 
Korneuburg suchen wir ab 1. Juli 2021 eine/n 

Primarärztin bzw. Primararzt  
für Orthopädie und Traumatologie 

Wir bieten Ihnen ein vertragliches Dienstverhältnis nach den 
Bestimmungen des NÖ Spitalsärztegesetz 1992 (NÖ SÄG 
1992) mit einem jährlichen Bruttogehalt ab € 111.622,42 ab-
hängig von individuell anrechenbaren Vordienstzeiten sowie 
beruflicher Qualifikation und Erfahrung.
Gleichbehandlung ist für uns selbstverständlich (www.noe.
gv.at/gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil 
unter 45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
19. Juli 2021 per externem Speichermedium.
Für fachliche, betriebsorganisatorische Auskünfte steht Ihnen 
die ärztliche Direktion des Landesklinikums Korneuburg-
Stockerau unter der Tel.-Nr.: +43 2266 / 9004 - 12010  gerne 
zur Verfügung. Informationen zur Betriebsführung erhalten 
Sie unter www.landesgesundheitsagentur.at. r

LGA-PSG-D-4/001-2021 
Die NÖ Landesgesundheitsagentur ist das gemeinsame Dach 
für alle 27 NÖ Klinikstandorte sowie 50 NÖ Pflege-, Betreu-
ungs- und Förderzentren. Ein innovatives Arbeitsumfeld, 
langfristige Job- Perspektiven sowie Top-Ausbildung und 
Karrierechancen kennzeichnen alle unsere Standorte. Ge-
meinsam garantieren wir die beste Versorgung der Menschen 
in allen unseren Regionen – von der Geburt bis zur Pflege im 
hohen Alter.
Für das Landesklinikum Baden-Mödling suchen wir ab 
1. September 2021 eine/n 

Pflegedirektorin bzw. Pflegedirektor
Wir bieten Ihnen ein vertragliches Dienstverhältnis nach 
den Bestimmungen des NÖ Landes-Bedienstetengesetz 
(NÖ LBG) mit einem jährlichen Bruttogehalt ab € 77.655,20, 
abhängig von individuell anrechenbaren Vordienstzeiten so-
wie beruflicher Qualifikation und Erfahrung.
Gleichbehandlung ist für uns selbstverständlich (www.noe.
gv.at/gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil 
unter 45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
11. Juli 2021 per Onlineformular unter http://noe.gv.at/he-
althjobs. Weitere Informationen finden Sie unter: www.noe.
gv.at/healthjobs.

LGA-PSG-D-9/001-2021
Die NÖ Landesgesundheitsagentur ist das gemeinsame Dach 
für alle 27 NÖ Klinikstandorte sowie 50 NÖ Pflege-, Betreu-
ungs- und Förderzentren. Ein innovatives Arbeitsumfeld, 
langfristige Job- Perspektiven sowie Top-Ausbildung und 
Karrierechancen kennzeichnen alle unsere Standorte. Ge-
meinsam garantieren wir die beste Versorgung der Menschen 
in allen unseren Regionen – von der Geburt bis zur Pflege im 
hohen Alter.
Für das Landesklinikum Hollabrunn suchen wir mit sofor-
tiger Wirkung eine/n

Konsiliarärztin bzw. Konsiliararzt 
für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Wir bieten Ihnen ein vertragliches Dienstverhältnis nach den 
Bestimmungen des NÖ Dienstrechts.
Gleichbehandlung ist für uns selbstverständlich (www.noe.
gv.at/gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenan-
teil unter 45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
5. Juli 2021 per externem Speichermedium. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter: www.noe.gv.at/healthjobs.
Für fachliche, betriebsorganisatorische Auskünfte steht 
Ihnen die ärztliche Direktion des Landesklinikums Holla-
brunn unter der Tel.-Nr.: +43(0)2952/9004-12201 oder die 
Geschäftsführung der Gesundheit Weinviertel GmbH, Frau 
Mag.a Katja Sacher, BSc, unter der Tel.-Nr.: +43(0) 676/858 
703 8400 gerne zur Verfügung. Informationen zur Be-
triebsführung erhalten Sie unter www.landesgesundheits- 
agentur.at. r

Für fachliche, betriebsorganisatorische Auskünfte steht Ih-
nen der Geschäftsführer der Gesundheit Thermenregion 
GmbH, Herr Mag. (FH) Ludwig Gold, unter der Tel.-Nr.: +43 
2622 / 9004 11901 gerne zur Verfügung. Informationen zur 
Betriebsführung erhalten Sie unter www.landesgesundheits-
agentur.at. r

Stellenausschreibungen
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Beim Magistrat der Stadt Wiener Neustadt, Magistratsdirek-
tion, Gruppe Wirtschaftshof und Grünraum, gelangt die

Stelle eines/einer technischen Bediensteten
mit 40 Wochenstunden zur Besetzung. 
Die Einstellung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 1976 (GVBG) - vorerst befristet auf die Dauer 
von sieben Monaten - und kann gemäß GVBG zweimal auf be-
stimmte Zeit und in weiterer Folge auf unbestimmte Zeit ver-
längert werden. Die Entlohnung erfolgt je nach Ausbildung und 
anrechenbaren Vordienstzeiten im Dienstzweig Nr. 46 nach Ent-
lohnungsgruppe 6.
Aufgabengebiet: 

• Planung, Vorbereitung und Umsetzung von Straßenbauvor-
haben

• Aufbereitung von Entscheidungsvorschlägen
• Erstellung von Ausschreibungen für den Straßenbau
• Einreichung für Bauverhandlungen
• Führen von Besprechungen (Baubesprechungen, Anrainer 

etc.)
• Kooperation mit Bereichen des Wirtschaftshofes, Dienst-

stellen am Magistrat und der Tochtergesellschaft
• wirtschaftliche, terminliche und technische Kontrolle der 

Straßenbauten des Wirtschaftshofes
• EDV, Pflege div. Katastersysteme (Wirtschaftshof)
• Statistik
• Koordinierung einzelner Bereiche am Wirtschaftshof
• Bauleitung von Baustellen (Straßen + Brücken) kleineren 

und mittleren Umfangs
• laufende Zustandskontrollen von Brücken und Stegen im 

Stadtgebiet
• Beurteilungen von Bauakten

Persönliche Anforderungen:
• Abschluss einer höheren bautechnischen Ausbildung (vor-

zugsweise HTL im Bereich Bautechnik - Hochbau)
• Staatsbürgerschaftsnachweis eines Mitgliedstaates der EU
• Lenkerberechtigung der Fahrzeugklasse B
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• sehr gute EDV Anwenderkenntnisse (MS Office)
• Problemlösungskompetenz
• Erfahrung im Projektmanagement
• versierter Umgang mit dem Internet und der elektronischen 

Medien
• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikationsfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Teamfähig-

keit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung
• Bereitschaft zur Leistung von Überstunden und Mehrstun-

den
Bewerbungen müssen beim Magistrat der Stadt Wiener Neustadt, 
Stabsstelle Personalangelegenheiten, entweder in Papierform 
oder per E-Mail (E-Mailadresse: personalbuero@wiener-neu-
stadt.at), 2700 Wiener Neustadt, Hauptplatz 1-3, bis spätestens 
27. Juni 2021 mit folgenden Nachweisen einlangen: Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Geburtsurkunde (Kopie), Meldenachweis 
(Kopie), Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie), Nachweis der Ab-
leistung des Präsenz- bzw. Zivildienstes (Kopie), Ausbildungs- 
und Verwendungszeugnisse (Kopie), unbescholtenes Vorleben 
(Strafregisterbescheinigung nicht älter als drei Monate).
Nähere Auskünfte erteilt Herr Dipl.-Ing. Thomas Pils, Tel.: 
02622/373-602.
Etwaige anlässlich Ihrer Bewerbung entstehende Aufwendun-
gen, wie beispielsweise Fahrtkosten, Tages- oder Nächtigungs-
gelder, werden nicht ersetzt. r

Stellenausschreibung eines Dienstpostens als 
Raumpfleger/Raumpflegerinnen

mit einer Teilbeschäftigung von 20 Wochenstunden für die 
NÖ Mittelschule Sieghartskirchen.
Voraussichtlicher Dienstbeginn mit September 2021.
Die Anstellung erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von 
6 Monaten und kann bei zufriedenstellender Arbeitsleistung 
nach zweimaliger befristeter Verlängerung in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis übergehen.
Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Aus-
schreibung an weibliche, männliche und divers-geschlechtliche 
Interessenten.
1. Tätigkeitsbereich:

• Reinigung der Räumlichkeiten und Freiflächen der 
Neuen NÖ Mittelschule Sieghartskirchen (voraussicht-
liche Dienstzeit: Mo 14:00 – 18:00, Di 14:00 - 18:00, 
Mi 14:00 – 18:00, Do 14:00 – 18:00, Fr. 14:00 – 18:00 Uhr)

• Grundreinigung des Schulgebäudes während der Hauptfe-
rien

• Fallweise Vertretung von Kolleginnen / Kollegen (Reini-
gungspersonal) während deren Fehlzeiten

2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines 

EU- oder EWR-Mitgliedstaates
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Be-

werbern
• die volle Handlungsfähigkeit
• ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit)
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgese-

henen Aufgabenbereich
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und 

Schrift, in dem für die Verwendung erforderlichen Ausmaß
• Bereitschaft zum Nachmittagsdienst und zur Leistung von 

Mehrarbeit während der Grundreinigung in den Ferien oder 
bei der Vertretung von Kollegen

• Bereitschaft den Erholungsurlaub in den schulfreien Zeiten 
zu konsumieren

• ein hohes Maß an Selbständigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein

• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genau-
igkeit und ein freundliches Auftreten

3. Entlohnung:
• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmun-

gen des NÖ GemeindeVertragsbedienstetengesetzes 1976 
(GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung.

Der Monatsbezug beträgt mindestens EUR 867,10 brutto.
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unter-
lagen (Lebenslauf, Foto, Dienstzeugnisse vorangegangener 
Dienstverhältnisse, Geburtsurkunde und Staatsbürgerschafts-
nachweis in Kopien) senden Sie bitte an das Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieg-
hartskirchen oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskir-
chen.gv.at.
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 25. Juni 2021.
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@
sieghartskirchen.gv.at. r

Für fachliche, betriebsorganisatorische Auskünfte steht Ihnen 
die ärztliche Direktion des Landesklinikums Korneuburg-
Stockerau unter der Tel.-Nr.: +43 2266 / 9004 - 12010 gerne 
zur Verfügung. Informationen zur Betriebsführung erhalten 
Sie unter www.landesgesundheitsagentur.at. r
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Bürgerbüro Landhaus St. Pölten
BERATUNGSSTELLE DES LANDES NIEDERÖSTERREICH
NÖ BÜRGERSERVICETELEFON
AUSSENSTELLE DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT ST. PÖLTEN

NÖ BÜRGERSERVICETELEFON:  0 27 42 / 9005 9005
Wir bieten Ihnen unseren Service  Montag bis Freitag  7:00 - 19:00 Uhr
     Samstag                   7:00 - 14:00 Uhr

Adresse: 
LANDHAUSPLATZ 1, HAUS 4,
ERDGESCHOSS (LANDHAUSBOULEVARD)
3109 ST. PÖLTEN

Telefon:
0 2742/9005-12526, 12530 UND 12525
Fax:
0 2742/9005-13610

E-Mail:
buergerbuero.landhaus@noel.gv.at

www.noe.gv.at

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen persönlich zu Ihrer Verfügung.
Im Interesse der Gesundheit sind bei persönlichen Terminen folgende Regeln einzuhalten:
- Zwingende Terminvereinbarung
 (Folgende Leistungen sind auch ohne Termin möglich: Reisepass, Personalausweis, Handy-Signatur) 
- Tragen einer FFP2-Maske 
- Einhaltung des Mindestabstands 

Termine vereinbaren Sie bitte telefonisch unter 02742/9005-12526, per E-Mail an buergerbuero.landhaus@noel.gv.at 
oder über die Online-Terminbuchung unter www.noe.gv.at.


